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Ferienprogramm  
2016

Veranstalter gesucht!
Um unseren Kindern und Jugendlichen ein interes-
santes Ferienprogramm bieten zu können, benöti-
gen wir dringend Veranstalter. 

Sicher haben sich schon viele Vereine, Gruppen 
und auch Privatpersonen Gedanken über ihre Pro-
grammpunkte für das Ferienprogramm gemacht. 
Für alle, die sich noch keine Gedanken gemacht 
haben oder unschlüssig sind, ist jetzt noch Zeit! 
Wir freuen uns über sportliche, kreative, schon 
dagewesene und auch neue Programmangebote. 
Unsere Kinder danken es Ihnen!

Informationen und das Anmeldeformular finden 
Sie auf der Internetseite der Gemeinde Tannheim

www.gemeinde-tannheim.de

oder beim Orga-Team 
(Sandra Frank, Tel. 08395/934710 
oder 
Edith Butscher, Tel. 08395/911096)

Vorankündigung

Einladung zum  
Großen Seniorennachmittag

am Dienstag, 3. Mai 2016 
um 14:00 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus

Mit einem abwechslungsreichen Programm 
wollen wir Ihnen ein paar schöne und ver-
gnügliche Stunden in angenehmer Atmo-
sphäre bereiten.

Die fleißigen Helferinnen des Katholischen 
Frauenbundes und des Seniorenteams sor-
gen wieder in bewährter Weise für Ihr leib-
liches Wohl.

Über Ihr Kommen 
freuen sich die

Bürgerliche Gemeinde
Kath. Kirchengemeinde
Evang. Kirchengemeinde
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Wir gratulieren 
Unsere Glückwünsche in diesen Tagen gelten:
Herrn Helmut Erwin Klotz, Lärchenweg 13, zum 
81. Geburtstag am 22. April 2016.
Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht herz-
lich und wünscht ihm alles erdenklich Gute, Gottes 
Segen, Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
Wonhas, Bürgermeister

Das Fundamt informiert
Folgende Fundsachen wurden im Rathaus 
abgegeben:
- Herrenfahrrad

Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen 
Öffnungszeiten in Ihrem Rathaus, Zimmer 6, Tel. 922-16.

Feuerwehrprobe
Am Montag, den 25.04.2016 findet um 20:00 Uhr eine Gesamt-
probe statt. Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant

Besuch der Kreisräte 
im „Blauen Haus“
Am letzten Mittwoch besichtigte unser 
Landrat Dr. Heiko Schmid mit den 
Kreisräten und einigen Dezernenten 
des Landratsamtes, allen voran Petra 
Alger, verschiedene Gemeinschafts-

unterkünfte im Landkreis Biberach. Sie wollten sich einen Über-
blick über die einzelnen Einrichtungen verschaffen. Gegen 9.45 Uhr 
kam der Bus mit der Delegation in Tannheim an, wo sie von Bür-
germeier Wonhas, einigen Helfern des „Freundeskreises Blaues 
Haus“ und den Bewohnern  erwartet wurden.  Nach der Begrüßung 
durch den Landrat erläuterte der Dezernent des Liegenschaftsam-
tes die Entstehungsgeschichte des Blauen Hauses und die Auf-
gabenverteilung zwischen Eigentümer und dem Amt. Danach 
wurden die Gemeinschaftsräume und einige Zimmer besichtigt.                                                                                                             
In vielen Gesprächen konnten sich die Kreisräte bei den Bewoh-
nern, den Helfern sowie dem Bürgermeister über die Situation 
vor Ort informieren. Thomas Wonhas  betonte ausdrücklich das 
gute Miteinander von Bewohnern mit dem Rathaus, den Tannhei-
mer Bürgern und vor allem den 60 Personen umfassenden Hel-
ferkreis. Die Delegation zeigte sich sichtlich erstaunt, dass hier in 
Tannheim alles so gut organisiert ist und die Bewohner so positiv 
berichteten. Nach einer halben Stunde machten sich die Besu-
cher auf die Weiterreise. 

VHS Illertal	
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mitt-
wochs geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, 
schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden. Über unsere 
Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach anmelden. 

Es sind noch Plätze frei!
Donnerstag, 21.04.2016
Thailändische Küche Sommergrillen (Pimphawan Gayer), 1 
Abend, 18 – 22 Uhr, 18 Euro + Lebensmittelkosten, Schule Kirch-
berg, Küche EG; Zusatztermin: 3. Juni 2016

Amtliche Bekanntmachungen

Grüngutsammlung 2016
Die erste Grüngutsammlung 2016 durch den Landkreis Bibe-
rach findet in der Gemeinde Tannheim am

Dienstag, 26. April 2016
statt.

Was wird abgeholt?
Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumreisig, Gras und Laub. 

Nicht mitgenommen werden:
Organische Küchenabfälle, Boden, Steine, Wurzelstöcke.

Was ist zu beachten?
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne 
Innensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereit-
gestellt werden. 
Heckenschnitt und Gehölz müssen auf eine Länge von 1,5 m 
gekürzt sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf) 
gebündelt sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht). 
Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Kör-
ben, Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Müllton-
nen) oder Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter müssen 
Griffe oder Laschen haben. Das Fassungsvermögen darf max. 
100 Liter betragen. Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im 
Gärzustand befinden. Kartonagen sind als ‚Behältnis wegen 
der Gefahr des Aufweichens weniger geeignet. Die Kartona-
gen selbst werden bei der Abfuhr ohnehin nicht mitgenom-
men. Auch in Kunststoffsäcken bereitgestelltes Grüngut wird 
nicht mitgenommen.
Die Behältnisse müssen nach der Leerung vom Eigentümer 
zurückgenommen werden. 
Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müs-
sen solche Abemssungen haben, dass sie von einer Person 
gehoben werden können. Das Einzelgewicht darf 25 kg nicht 
überschreiten. 
Die Grünabfälle sind aus Ordnungsgründen erst am Vor-
abend oder am Morgen des Abfuhrtages ab 06:30 Uhr deut-
lich sichtbar bereitzustellen. 

Abgabe beim Grüngutsammelplatz in Tannheim:
Das Grüngut wird getrennt nach saftend- und holzigem Mate-
rial angenommen. Die Erfassung von saftendem Grüngut 
erfolgt vorwiegend über Container. Zum Umleeren empfiehlt 
sich deshalb eine Anlieferung in Wannen und Körben. Wenn 
in Säcken angeliefert wird, müssen diese leer und wieder mit-
genommen werden. Die Abgabe von Grüngut ist in haushalts-
üblichen Mengen kostenlos.

Der Grüngutsammelplatz befindet sich bei Landwirt Jürgen 
Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee, Angeliefert werden 
kann mittwochs von 14:30 – 17:30 Uhr und samstags von 
09:30 – 12:30 Uhr. Ab Dezember bis einschl. März gilt die 
Anlieferungszeit freitags, 16:00 – 17:00 Uhr. 

Informationen sind auf der Internetseite des Abfallwirtschafts-
betriebes erhältlich: www.biberach.de

 

Freiwillige Feuerwehr Tannheim

Freundeskreis Blaues Haus Tannheim

Vortrag: Mit Kneipp unser Immunsystem stärken mit 
Anneliese Lambacher
Gesundheit bekommt man nicht im Handel - sondern durch 
Lebenswandel! Das sagte Pfarrer Kneipp der sich als Todge-
weihter mit Wasseranwendungen selber geheilt hat. Sie erfahren 
an diesem Kneippabend einfach erklärtes Hintergrundwissen 
der Wasseranwendungen nach Kneipp. Um unsere Gesundheit 
zu stärken und Befindlichkeitsstörungen zu bessern , bekom-
men Sie Anregungen und Anleitungen, die einfach Zuhause in 
den Alltag integriert werden können. Bitte melden Sie sich an!
Mittwoch, 27. April 2016, 19.30 Uhr Rathaus Dettingen, Bür-
gersaal, Abendkasse 5 Euro
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Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
„Aus Omas Kochbuch“ – Familiensonntag im Museumsdorf 
Kürnbach
Am Sonntag, 24. April 2016, lädt das Oberschwäbische Muse-
umsdorf Kürnbach zu einem Familiensonntag ein, bei dem 
es von 10 Uhr bis 16 Uhr um die Köstlichkeiten aus Omas 
Kochbuch geht.
Am Sonntag, 24. April, lädt das Museumsdorf Kürnbach von 10 
bis 16 Uhr seine kleinen und großen Besucher dazu ein, in den 
alten Rauchküchen verschiedene traditionelle Speisen zu kosten 
und natürlich auch zuzubereiten – natürlich immer nach Omas 
altbewährtem Rezept.
Bei den Landfrauen vom „Service direkt“ haben Kinder in der 
Küche des Hauses Laternser die Möglichkeit, Kartoffelpuffer 
selbst zu reiben, ausbacken zu lassen und sie sich dann schme-
cken zu lassen. Um die Kartoffel geht es auch bei Vorführun-
gen mit dem historischen Kartoffeldämpfer, bei denen Probieren 
natürlich ausdrücklich erwünscht ist. Die „Leinöl Manufaktur Igel“ 
vermittelt Wissenswertes über Leinsamen und zeigt, was daraus 
hergestellt werden kann und wie geschmacklich hervorragend das 
Leinöl zu den frisch gedämpften Kartoffeln passt.
Im Haus Hepp-Ailinger können die Besucher Tina Althoff bei der 
Herstellung von leckerem Schwarzmus, der klassisch oberschwä-
bischen Morgenspeise, zur Hand gehen. Ebenso können die gro-
ßen und kleinen Besucher selbst nachvollziehen, wie schwer die 
Herstellung von Butter zu Omas Zeiten noch war. Nach getaner 
Arbeit darf natürlich gekostet werden, wie frische Butter mit lecke-
ren Kräutern schmeckt. Die gute Butter steht auch bei schmack-
haften Butternudla im Fokus – einem schwäbischen Klassiker, der 
bestimmt bei einigen Besuchern Kindheitserinnerungen aufkom-
men lässt. Bei Museumsbäcker Rainer Schowald können die Kin-
der sich ihr eigenes Zöpfle oder Stockbrot backen. 
Für die Besucher mit größerem Hunger bieten die Damen vom 
„Service direkt“ im Tanzhaus oberschwäbische Leckereien, wie 
deftige Maultaschen mit Salat an. Abgerundet wird der Tag durch 
weitere Mitmachprogramme: So bieten die Bezirksimker ein bun-
tes Programm um Honig und Wachs. Wer in den Museumskü-
chen zu viel genascht hat, kann sich beim Dreschen wieder ein 
wenig Appetit holen – denn nicht umsonst hieß es zum Großmut-
ters Zeiten „Essen wie ein Scheunendrescher“. An den Bastel-
stationen können die Kinder ein kleines Pflanztöpfchen herstellen 
oder ihr eigenes Geschirrtuch kreativ bedrucken, während Clau-
dia Klausner um 14.30 Uhr in der Riefstube des Tanzhauses ihr 
gelungenes Buch über Streuobst „Oberschwäbische Früchtchen“ 
vorstellt. Für kleine und große Eisenbahnliebhaber fährt darüber 
hinaus an diesem Sonntag auch die Dampfbahn des Schwäbi-
schen Eisenbahnvereins.

Biberacher ErnährungsAkademie
Rindfleisch – von Tafelspitz bis Rostbraten
Der Kochkurs „Rindfleisch – von Tafelspitz bis Rostbraten“ mit 
der Meisterin der Hauswirtschaft Daniela Winter findet statt am 
Freitag, 29. April 2016, von 18 bis 22 Uhr in der Schulküche der 
ErnährungsAkademie, Bergerhauser Straße 36 in Biberach. Die 
Kosten dafür betragen 15 Euro. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bereiten die verschiedenen 
Teilstücke des Rindes mit unterschiedlichen Garverfahren zu; es 
wird kurzgebraten, geschmort, gebraten und gewickelt. Dazu 
gibt es Beilagen und auch Nachtische. Mitzubringen sind eine 
Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter.
Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens Mittwoch, 27. April 
unter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder per E-Mail an 
post@b-ea.info. 

Vortrag: Gute Nerven, jederzeit mit Elisabeth Müller, Apother-
kerin und Heilpraktikerin
Wieder einmal besucht uns die bekannte Dozentin Elisabeth 
Müller. Mit dem Thema „Gute Nerven“ hat sie sicher ein span-
nendes und vielfältiges Thema mitgebracht. Jeder von uns 
wünscht sich gute Nerven, besonders in Zeiten erhöhter beruf-
licher oder familiärer Belastungen. Aus verschiedenen Berei-
chen der Naturheilkunde werden Heilmittel vorgestellt, die 
unsere Nerven stärken können. Die Homöopathie, Schüssler-
salze, Bachblüten, Hildegard von Bingen, Pflanzenheilkunde 
und Duftöle bieten eine Fülle an Möglichkeiten. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig, aber wünschenswert!
Donnerstag, 21. April 2016, 20 Uhr Gemeindehaus Erolz-
heim, Abendkasse 5 Euro

Voranzeige:
akzepTanz
Eine Kooperation mit dem Kammermusikkreis Illertal und der 
Volkshochschule
35 TeilnehmerInnen-Tänzer und Musiker, proben gemeinsam 
für Ihren Auftritt! 
Mit viel Spaß und Freude wird das Tanz/Musikprojekt unter der 
Leitung von Susanne Lober und Gudrun Diebold umgesetzt.

Die Aufführung findet am Sonntag, den 8. Mai um 18 Uhr in 
der Mehrzweckhalle Erolzheim statt.
Der Eintritt ist frei! 

Die Saisonkarten für das Freibad Kirchdorf  werden ab Mon-
tag, 25.04.2016 durch die Gemeindekasse Kirchdorf ausge-
geben.
Sie kosten für

  	�Kinder ab dem 6. Lebensjahr, Jugendliche bis 15 Jahre,        
	 Schüler, Studenten, Wehrpflichtige und 
	 Schwerbehinderte	 21,00 €
  	Erwachsene	 42,00 €
  	Familienkarten (2 Erwachsene (Eltern) 
	 und Kinder bis 15 Jahre)	 90,00 €

Die Saisonkarten müssen mit dem Lichtbild des Inhabers 
versehen sein und sind damit nicht übertragbar. Außerdem 
muss der Schüler-, Studenten-, Bundesfreiwilligendienst- oder 
Behindertenausweis mitgeführt werden. 
Schülerausweise von Berufsschulen gelten nicht, da bei einem 
Verdienst keine Ermäßigung gewährt wird.

Die Ausgabe erfolgt Montag von 9:00 bis 17:00 Uhr und von 
Dienstag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr 
sowie Mittwoch von 14:00 bis 19:00 Uhr

Wir wünschen schon jetzt eine vergnügliche 
Badesaison und freuen uns auf Ihren Besuch.

- 6 -

Das Landratsamt informiert
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Förderverein der Realschule Erolzheim e.V.
Einladung zur Generalversammlung 
Am Mittwoch, den 11. Mai 2016 findet um 19.00 Uhr die Gene-
ralversammlung des Fördervereins der Realschule Erolzheim 
e.V. im Schülercafé der Realschule Erolzheim statt.
Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant:
1. Jahresbericht des Vorstandes
2. Bericht der Kassiererin
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
4. Wahlen
5. Wünsche, Anregungen, Sonstiges
Anträge an die Mitgliederversammlung müssen eine Woche vor 
der Versammlung bei der Vorstandschaft eingehen.
Hedwig Rock
1. Vorsitzende

Karl-Arnold-Schule Biberach
Kurse beim FbF
In nachfolgenden Kursen sind noch Plätze frei:
	 EDV - Tastschreiben, ab 25.04.2016, 2 Abende
Inhalt des Kurses: Erlernen des 10-Finger-Tastschreib-Systems, 
Kosten: 65 Euro (inkl. 19,95 € für das Heft Tastschreiben + CD)

	 Internetrecherche für Anfänger, ab 02.05.2016, 3 Nachmit-
tage
Inhalt des Kurses: Welches Wetter ist in Madrid?, Wo finde ich 
ein Rezept für einen Quittenkuchen?, Das passende Gedicht für 
die Geburtstagsfeier usw.
Kosten: 50 Euro
	 Excel 2010 – Grundkurs, ab 31.05.2016, 4 Abende
Inhalt des Kurses: Erste Schritte in der Tabellenkalkulation, Inhalte 
von Zellen, Grundlegende Funktionen, Absolute und relative 
Adressierung, Grundlegende Programmbefehle, Zahlen in Diagra-
men darstellen, Formatierung, Aufbereitung von Daten, Berech-
nungen mit Datum und Uhrzeit, Verknüpfen von Daten 
Kosten: 66 Euro

	 Begleitung von sterbenden Menschen mit Demenz und 
Palliativ Care (§ 87 b SGB XI) Aufbaukurs, am 17.06.2016 + 
24.06.2016 von 08.00 – 15:00 Uhr, 
Inhalt des Kurses: Fragen – Erfahrungsaustausch, Fallbespre-
chungen, Sterbehilfe und Sterbebegleitung, Palliative Care als 
professionelle Möglichkeit der Sterbebegleitung, Palliative Care 
als professionelle Möglichkeit der Sterbebegleitung, Gesetzliche 
Grundlagen, Fallbeispiele, praktische Übungen, Dokumentation
Kosten. 148 €
Weitere Auskünfte bei der Geschäftsstelle des FbF, Karl-Ar-
nold-Schule im Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, 
Tel. 07351/346-223 oder 346-212. 
Anmeldung und nähere Einzelheiten über die Kurse finden 
Sie auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de

Kath. Kirchengemeinde Tannheim

Samstag, 23. April – 5. Sonntag der Osterzeit
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Irmgard Strauß, 

wir gedenken auch Erich Strauß, Johanna u. Bern-
hard Blanz, Maria u. Xaver Göttinger, Josef, Rosa u. 
Helga Fakler)

 	 anschl. Kuchenverkauf der Firmbewerber-/innen. 
Mit dem Erlös des Verkaufs sollen Kinder und 
Jugendliche in armen Ländern unterstützt wer-
den  

Montag, 25. April – Hl. Markus
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier - entfällt 
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Schulnachrichten

Kirchliche Nachrichten

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit: 	 Mittwoch  	 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Montag     	 8.00 – 12.30 Uhr
                  	 Donnerstag   	14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch  	 18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch    	 9.00 – 10.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Beerdigungsbereitschaft
24. – 30. April 2016 	 Pastoralreferentin Weiß
	 08395 / 93699-12

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim
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Dienstag, 26. April
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 27. April
  7.40 Uhr 	 Schülergottesdienst 
Freitag, 29. April
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Franziska Kudela, wir gedenken 

auch Martha Fehr)
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Sonntag, 1. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
19.00 Uhr 	 Maiandacht in Arlach

Ministrantenplan
Samstag, 23. April - 19.00 Uhr
Anika Link – Verena Stützle,
Marco Fakler – Nina Brunner, 
Johannes Zobeley – Marlena Ernle

Mittwoch, 27. April - 7.40 Uhr Schülergottesdienst
Franziska Zinser - Milena Valente

Sonntag, 1. Mai - 10.00 Uhr Wortgottesdienst
Selina Frank – Andre Hurter,
Anna Arnold – Viola Frank

Sonntag, 24. April – 5. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Franz Münsch, 

wir gedenken auch Hans Bek)
	 - anschl. Kuchenverkauf der Firmbewerber-/innen.  

Mit dem Erlös des Verkaufs sollen Kinder und 
Jugendliche in armen Ländern unterstützt wer-
den - 

Dienstag, 26. April
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier - entfällt 
Donnerstag, 28. April
  7.25 Uhr 	 Schülergottesdienst 
Sonntag, 1. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier 
keine Kinderkirche, wird auf Sonntag, 8. Mai verlegt!
19.00 Uhr 	 Feierliche Maiandacht mit eucharistischem Segen

Samstag, 23. April
14.00 Uhr 	 Trauung Oliver Albrecht u. Karin Stiefenhofer, 
	 Haslach
Sonntag, 24. April – 5. Sonntag der Osterzeit
  8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Hermann Wachter)
	 - anschl. Kuchenverkauf der Firmbewerber-/innen 

Mit dem Erlös des Verkaufs, sollen Kinder und 
Jugendliche in armen Ländern unterstützt wer-
den - 

11.00 Uhr 	 Taufe von Noah Levi Kunz, Magdalena Ruf, Sofia 
Maria Schad, Samuel Noah Seidel

Dienstag, 26. April
  7.45 Uhr 	 Schülergottesdienst 
Mittwoch, 27. April
  9.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Freitag, 29. April - Hl. Katharina v. Siena
16.30 Uhr 	 Rosenkranzgebet in der Marienkapelle
Sonntag, 1. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit
  8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 keine Kinderkirche, wird auf Sonntag, 8. Mai verlegt!
19.00 Uhr 	 Maiandacht

Sonntag, 24. April – 5. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Hildegard u. Willi Bachmor, wir 

gedenken auch Hugo Wiest u. verst. Angeh. d. Fam. 
Kohlmus, Adelheid Buck, Adelheid Schwehr)

	 - anschl. Kuchenverkauf der Firmbewerber-/innen.  
Mit dem Erlös des Verkaufs sollen Kinder und 
Jugendliche in armen Ländern unterstützt wer-
den - 

Samstag, 30. April 
19.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Amanda Welte u. verst. Angeh.)
Sonntag, 1. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit
(!) 20.00 Uhr Maiandacht, gestaltet vom Frauenbund

Pilgerheiligtümer in Tannheim
Es wären wieder Plätze frei!
Bei Info und Interesse bitte melden bei 
Sylvia Rehm, Tel. 2929.

Friedhofspflegegebühren für 2016
Die Friedhofspflegegebühren für 2016 in Höhe von 30,- € wer-
den in den nächsten Tagen abgebucht. Zahlungspflichtige, die 
keine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden gebeten, den 
fälligen Betrag auf das Konto der Kath. Kirchenpflege Nr. 50 313 
002 bei der Volksbank- Raiffeisenbank Laupheim-Illertal eG (BLZ 
654 913 20 / BIC GENODES1VBL / IBAN DE 96 6549 1320 0050 
3130 02) zu überweisen.
Mit diesen Beträgen werden vor allem die laufenden Kosten 
des Abfallcontainers, der Wassergebühren und die Kosten der 
Instandhaltung finanziert.
Mit der Zahlung der Pflegegebühren zeigen Sie sich auch soli-
darisch mit all denen, die durch ihren Beitrag zur Finanzierung 
unseres Friedhofs beitragen.

Kirchengemeinderat
Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates findet 
am Dienstag, den 26. April 2016 im Kath. Gemeindehaus statt.
Die Tagesordnung für diese Sitzung finden Sie ab Sonntag, den 
24. April im Schaukasten vor dem Gemeindehaus. 

Herzlichen Dank…
…für die Neugestaltung 
des „Blumenbeets“ vor 
dem Gemeindehaus an 
Elfriede und Dieter Link. 
Inspiriert wurde die 
Neugestaltung durch 
den Friedensweg des 
Kloster Untermarchtals. 
Tatkräftige Unterstüt-
zung habe Elfriede und 
Dieter Link von syri-
schen Mitbürgern aus 
dem blauen Haus erhal-
ten. 
Die „Farbgebung“ der 
Friedenstauben haben 
die Ministranten über-
nommen.

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Informationen

Erinnerung für die Ministranten  
bis zur 7. Klasse:
Für alle, die sich zum Basteln eines Muttertags-
geschenkes angemeldet haben, hier noch mal 
zur Erinnerung:

Das Basteln findet am Freitag, den 29.04.16 um 16.00 Uhr 
im Kirchengemeindehaus statt.
Für Fragen meldet euch einfach bei Elfriede Link Tel. 7193
Wir freuen uns auf Euch.
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Kuchenverkauf der Firmbewerber/innen 
Nach den Gottesdiensten an diesem Wochen-
ende, werden in allen Gemeinden Kuchen zum 
Verkauf angeboten.
Die Firmbewerber/innen des Projekts „Backen 
und Spenden“ möchten durch ihr Engagement
- und Ihre Mithilfe durch den Kauf von Kuchen - 

Kinder und Jugendliche in armen Ländern mit dem eingenom-
menen Geld unterstützen.
Bitte unterstützen Sie diese Aktion der Jugendlichen! 

Die Franziskanerinnen von Sießen laden ein 
zum Kinderfranziskusfest 1. Mai 2016
für Kinder bis 13 Jahren und deren Familien
10.00 Uhr Auftakte mit Liedern u. Franziskusspiel
11.15 Uhr Spielmarkt mit vielen Möglichkeiten
15.00 Uhr Eucharistiefeier 
mit Bischof Dr. Gebhard Fürst
Anfragen und Infos:
Email: Jugendpastoral@klostersiessen.de
Tel. 07581-80106, www.klostersiessen.de 
Bitte mitbringen: Verpflegung für den Tag, warme Kleidung für 
draußen bwz. Sonnenschutz
Kloster Sießen, 88343 Bad Saulgau

Pilgerfahrt nach Schönstatt 2. - 3. Juli 2016
im Heiligen Jahr der Barmherzigkeit
Zu einer Pilgerfahrt nach Schönstatt lädt die Schönstatt-Bewe-
gung in der Diözese Rottenburg-Stuttgart vom 2. - 3. Juli ein. Die 
Pilger haben die Chance, zur Ruhe zu kommen, neue Kraft zu 
schöpfen und gestärkt in den Alltag zurückzukehren.
Zum Programm gehören die als Pilgerfahrt gestaltete Busfahrt, 
ein Pilgergang zur „Pforte der Barmherzigkeit“, Einzelsegen im 
Urheiligtum, gemeinsame Eucharistiefeiern, eine Marienfeier mit 

Lichterprozession und ein vielfältiges Alternativangebot. Aus den 
verschiedenen Regionen unserer Diözese fahren Busse nach 
Schönstatt. Anmeldeschluss ist am 4. Juni. 
Information und Anmeldung: Wallfahrtsbüro Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe, Tel: 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.
de, www.liebfrauenhoehe.de

„Seht, da ist der Mensch“ lautet das Leitwort 
des 100. Katholikentags vom 25. bis 29. Mai 2016 in Leipzig. 
Bei der Suche nach Antworten auf die drängenden Fragen und 
Herausforderungen in Politik und Gesellschaft soll der Mensch 
im Mittelpunkt stehen. Das Jubiläumstreffen in Leipzig wird ganz 
besonders Themen wie die Solidarität und das Miteinander von 
Menschen aufgreifen. Thematisiert werden die großen Fragen, die 
uns heute umtreiben: der Wert und die Würde des Menschen und 
unsere Verantwortung für zukünftige Generationen. 
Mit über 1.000 Veranstaltungen / Weit, tief, hoch hinaus, lädt der 
Katholikentag Christen und Nichtchristen ein: von Podiumsdis-
kussionen über Workshops, Beratungsangebote, Ausstellungen 
und Konzerte bis hin zu kleinen und großen Gottesdiensten. Das 
Programm greift aktuelle religiöse, kulturelle, wissenschaftliche, 
gesellschaftspolitische, aber auch spirituelle Themen auf und 
bietet Raum für Austausch und neue Erfahrungen, für Begeg-
nung und Besinnung.
Mit Leipzig macht der Katholikentag Halt in einer Stadt, in der nur 
wenige bekennende Christen leben. Für alle, die jedoch Neugier 
und Interesse am christlichen Glauben und an kirchlicher Arbeit 
haben, wird es zahlreiche Gesprächs- und Begegnungsmöglich-
keiten geben, zusammengefasst im Themenbereich „Dialog mit 
den Nichtglaubenden“
Sie sind herzlich eingeladen!
Anmeldung zum Katholikentag 
Mit dem Erwerb einer Dauerkarte kann man an allen Veranstal-
tungen beim 100. Katholikentag in Leipzig teilnehmen, das Pro-
grammheft erhält man gratis. Einzelne Tage oder Veranstaltungen 
können mit Tages- und Abendkarten besucht werden, Ermäßi-
gungen für große Gruppen und Einzelpersonen sind möglich. Teil-
nehmende mit Leipzig-Pass erhalten in der Geschäftsstelle des 
Katholikentags eine kostenlose Tageskarte.
Die Kartenpreise gestalten sich wie folgt:
Dauerkarte: 85 Euro 
Dauerkarte ermäßigt: 62 Euro 
Familiendauerkarte: 125 Euro 
Tageskarte: 27 Euro
Tageskarte ermäßigt: 21 Euro
Abendkarte: 16 Euro
Anmelden können Sie sich bequem über das Onlineportal „Mein 
Katholikentag“. Dazu loggen Sie sich bei Mein Katholikentag ein 
oder registrieren sich neu, falls Sie noch kein Konto haben. 
Anschließend füllen Sie das Anmeldeformular aus. 
Ihr Vorteil: Sie können Ihre Anmeldung auch später noch einse-
hen und bearbeiten. 
Ihre Teilnahmeunterlagen schicken wir Ihnen rechtzeitig vor dem 
Katholikentag per Post zu.
Karten können auch telefonisch über die Servicenummer (0341) 
5257 5257 und per E-Mail (teilnehmerservice@katholikentag.de) 
bestellt werden. Weitere Informationen zur Anmeldung und Teil-
nahme finden Sie im Internet unter www.katholikentag.de. 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: Pfarramt.Aitrach@elkw.de
www.aitrach.evkirche-rv.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
94 341 94 oder 54 09 für das Pfarramt.

Rückblick Büchertauschbörse am 10. April
Wir durften am Sonntagnachmittag ganze 
Tische voller Bücher sehen. Zuerst konnte man 
in aller Ruhe stöbern, sich mit anderen über 
gelesene Bücher unterhalten und dann etwas 
zum Mitnehmen aussuchen. So manches Buch 

hat an diesem Tag den Besitzer gewechselt. Mit Kaffee, selbst-
gebackenem Kuchen und netter Unterhaltung konnte man den 
gemütlichen Nachmittag ausklingen lassen. Wir möchten diese 
Veranstaltung auf jeden Fall im Herbst nochmals wiederholen 
und würden uns freuen, wenn ein paar mehr Leser und Lese-
rinnen bei uns vorbeischauen würden. 
Das Team vom Frauenbund 

Pfarrbüro Rot
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro Rot am Montag,  
25. April geschlossen ist.
ACHTUNG: Öffnungszeit am Donnerstag, 28. April von 14.00 
bis 16.00 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Aitrach
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In der Vakanzzeit hat Pfarrer Siegfried Kastler für Kasualien (Beer-
digungen, Trauungen), Evang. Pfarramt  Alttann, Panoramastr. 11, 
Wolfegg, die Vertretung, Telefon 0 75 27 / 41 54.

Wochenspruch
„Singt dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.“ Psalm 98, 1

Sonntag, 24. April
10.00 Uhr 	 Konfirmationsgottesdienst (Pfarrerin Sauer), 
	 kath. Kirche Treherz
Dienstag, 26. April 
  9.30 Uhr   	Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren,  Aitrach
Sonntag, 01. Mai
  9.15 Uhr   	Gottesdienst (Präd.in Nowigk), Aichstetten
10.30 Uhr  	Gottesdienst (Präd.in Nowigk), Aitrach
 

„Kirche 2030“ 
Ein Beteiligungsprozess im 
Evang. Kirchenbezirk Ravensburg
Einladung zur Feedbackrunde für den Distrikt Allgäu am 27. April 
2016 von 19.00 – 22.00 Uhr im Gemeindehaus an der Stadt-
kirche Wangen im Allgäu, Bahnhofplatz 6.
Im ersten Halbjahr 2015 wurden von der AG 2030 zu diesem 
Zweck 6 Zukunftswerkstätten im Kirchenbezirk Ravensburg 
durchgeführt, mit dem Ziel, gemeinsam Merkmale von Kirche 
2030 herauszuarbeiten: Wie soll, wie muss Kirche im Jahr 2030 
sein, damit dann ein sinnvolles Miteinander möglich ist? 
Wie bei den Zukunftswerkstätten angekündigt, erfolgt nun ein 
weiterer Beteiligungsschritt. Die 2015 erarbeiteten und ausge-
werteten Ergebnisse werden im Rahmen der „Feedbackveran-
staltung“ gemeinsam weiter bearbeitet. 
Die AG 2030 wird auf Basis der beiden Beteiligungsschritte Vor-
schläge für Vorgehensweisen ausarbeiten, welche die Grundlage 
für weiterführende und zukunftsweisende Überlegungen und Ent-
scheidungen des Kirchenbezirks sein sollen.
Liebe Gemeindeglieder und Interessierte, Sie sind herzlich ein-
geladen daran teilzunehmen, auch wenn Sie 2015 noch nicht 
dabei waren. 

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes:
Unser Herz freut sich des HERRN, und wir trauen auf seinen hei-
ligen Namen. Psalm 33,21

Setzt eure Hoffnung ganz auf die Gnade, die euch angeboten 
wird in der Offenbarung Jesu Christi

Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 24. April 2016
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt.

Sonntag, 1. Mai 2016
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.
Sonntag, 8. Mai 2016
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Fußgesundheit und Wellness für die Füße!
Die keb der Seelsorgeeinheit Rot-Iller bietet mit Heilpraktikerin 
Christa Russ einen Vortrag mit Workshop zum Thema „Fußge-
sundheit“ an. Wir lernen gezielte Übungen gegen verschiedene 
Fußdeformitäten wie Knick-, Senk- und Spreizfüße, Hallux val-
gus. etc.
Auch Vielgeher und Läufer können mit Hilfe der Übungen aktive 
Prävention betreiben. 
Zum Schluss verwöhnen wir unsere Füße mit einem Fußbad. Der 
Workshop ist am Dienstag 26.04.2016 um 19:30 Uhr im Gemein-
dehaus St. Verena, Klosterhof 5.
Kosten € 5,00. Bitte Anmeldung unter Tel. 08395 1853.

SV Seibranz  -  SGM Aitrach/Tannheim  	 2:1 (1:0)
Trotz überlegen geführten 90 Minuten und einer richtig starken 
Vorstellung musste die SGM beim Gastspiel in Seibranz bei strö-
menden Regen dem Tabellenführer am Ende alle drei Punkte 
überlassen.
Dabei fing die Partie aus SGM-Sicht schlecht an, denn bereits 
nach fünf Minuten schlug ein Schuss aus 20 Metern im Kasten 
von Freddy Bölke zum 1:0 ein. Doch unsere Elf zeigte sich nicht 
geschockt, nur eine Minute später setzte sich Kevin Haug auf der 
linken Seite durch, seine Hereingabe fand jedoch keinen Abneh-
mer. Keine zwei Minuten danach scheiterte Kevin Haug mit einem 
Kopfball am Schlussmann und nur eine Minute danach boten 
sich Markus Rock und Nico Ehrhart innerhalb weniger Sekun-
den zwei Einschussmöglichkeiten, doch beide Schüsse wurden 
noch von Abwehrbeinen abgeblockt. Nach gut zwanzig Minu-
ten tauchte dann der SV Seibranz gefährlich vor dem SGM-
Tor auf, einen Schuss aus ca. 16 Metern konnte SGM-Keeper 
Freddy Bölke aber abwehren. Im weiteren Verlauf blieb die SGM 
das eindeutig aktivere Team, richtig gute Möglichkeiten gab es 
aber zunächst keine. Wenige Minuten vor dem Pausepfiff hatte 
man aber Glück, als ein Freistoß der Einheimischen an die Latte 
klatschte. Mit Beginn der zweiten Hälfte zog sich der Klassen-
primus weiter zurück und überließ der SGM die Spielkontrolle. 
Unsere Elf drückte nun vehement auf den Ausgleich und hatte 
durch Spielertrainer Ralf Merk auch gleich eine gute Gelegenheit. 
Nach genau einer Stunde fiel  dann auch endlich der überfällige 
Ausgleich: Christian Villinger brachte mit einem Freistoß von der 
linken Seite den Ball vors Tor, wo Christian Saitner den Ball zum 
viel umjubelten 1:1 in die Maschen bugsierte. Doch lange konnte 
man sich über den Treffer nicht freuen. Denn nur drei Minuten 
später wurde der Heimelf ein umstrittener Foulelfmeter zuge-
sprochen, den unser Goalie zwar zunächst abwehren konnte, 
doch der Nachschuss des Schützen landete dann doch zum 2:1 
im Kasten. Die Hausherren hatten dann in den nächsten Minu-
ten zwei weitere Gelegenheiten, danach übernahm unsere Mann-

Konfirmation
Herzliche Einladung zum Konfirmationsgottesdienst am Sonn-
tag,  24. April um 10.00 Uhr in der katholischen Kirche St. 
Johann Baptist in Treherz.
Konfirmiert werden: 
Tannheim: Etienne Kraft, Lina Kremer, Dominik Lorenz, Jenni-
fer Schell, Phyllis Traub.
Aitrach: Laureen Oexle, Fabian Warnke.
Aichstetten: Tobias Dollinger, Alexandra Wacker.
Hauerz: Linn Lämmle 

Evang. Kirchengemeinde (Missionsverein) 
Rot an der Rot/Tannheim

Katholische  
Erwachsenenbildung

Vereinsmitteilungen

Sportverein Tannheim e.V.

Abteilung Fußball
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schaft wieder das Kommando. Aber alles Anrennen brachte nichts 
mehr ein, Nico Ehrhart scheiterte am Torhüter, Daniel Oswald ver-
passte eine Hereingabe knapp und als der eingewechselte Musa 
Gaye den Torwart schon überwunden hatte, rettete ein Feldspie-
ler auf der Linie. So blieb es schließlich beim schmeichelhaften 
2:1 für den SV Seibranz.

SV Seibranz II  -  SGM Aitrach/Tannheim II  	 9:0 (6:0)
Böse unter die Räder kam im Vorspiel die SGM II. Nach gut einer 
viertel Stunde brachte ein Doppelschlag die Platzherren mit 2:0 
in Front, danach brachen alle Dämme und unser überfordertes 
Team musste noch vier weitere Tore bis zur Pause hinnehmen. 
Nicht viel besser lief der zweite Durchgang. Das einzig positive 
war, dass man „nur“ drei weitere Treffer kassierte und zumindest 
ein zweistelliges Ergebnis vermeiden konnte.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag empfängt die SGM den Tabellenzwei-
ten SV Eglofs. Spielbeginn in Tannheim ist um 15.00 Uhr. Die 
beiden Kreisliga-B-Teams stehen sich um 13.15 Uhr gegenüber.   

Frauenfußball
14. Punktspiel: 10.04.2016
SGM Aitrach/Tannheim – SV Bergatreute    	 2 :3
Nach zwei nicht so guten Heimspielen präsentierten sich unsere 
Fußballdamen von ihrer besseren Seite und machten es dem 
Tabellenführer aus Bergatreute richtig schwer! Nach 10 Minuten 
gerieten unsere Damen mit 0:1 in Rückstand in der 31. Spielmi-
nute fiel sogar noch das 0:2 aber unsere Mädels steckten nicht 
auf. Und so fiel nach schöner Vorarbeit von Nadine Saitner durch 
Lisa Popp der Anschlusstreffer zum 1:2 und so ging es auch in 
die Pause. Unsere Damen spielten geduldig weiter und lauerten 
auf ihre Chance zum Ausgleich aber in der 56. Spielminute gerie-
ten sie mit 1:3 in Rückstand, der etwas unglücklich war. Aber die 
Mädels gaben nicht auf und wurden in der 88. Minute mit dem 2:3 
durch Ramona Wägele nach schönem Doppelpass belohnt. Das 
Spiel blieb spannend bis zum Schluss, es wollte aber nichts Zahl-
bares mehr gelingen und so ging das Spiel leider mit 2:3 verloren.
Mädels, das war eine super Leistung!!!
Es spielten noch: Nina Molzahn, Vanessa Fehr, Nadine Kober, 
Vanessa Wägele, Sabrina Dorn, Hannah Küchle, Nadine Saitner, 
Lorena Villinger, Leonie Häberle, Annika Boser, Svenja Butscher 
und Milena Eberle.

15. Punktspiel: 17.04.2016
SV Horgenzell – SGM Aitrach/Tannheim                 	 1:4
Unsere Fußballdamen mussten beim Tabellenletzten antreten 
und taten sich gegen einen sehr tiefstehenden Gegner, in der 
Anfangsphase sehr schwer sich Chancen zu erspielen. Nach 
circa 25 Minuten waren sie im Spiel und erarbeiteten sich einige 
gute Torchancen die aber nicht genutzt wurden. So ging es weiter 
bis zur 40. Spielminute, da fiel dann endlich das 0:1 nach schö-
ner Vorarbeit von Lorena Villinger, die Ramona Wägele eiskalt 
abschloss. Dann fielen die Tore fast im Minutentakt. 43. Spielmi-
nute 0:2 durch Ramona Wägele und in der 45. Minute 0:3 durch 
Katarina Rados, dann war auch schon Halbzeit. In Halbzeit 2 
erarbeiteten sich unsere Mädels Chance um Chance, brach-
ten aber kein Tor mehr zustande und mussten sogar in der 68. 
Minute noch einen Gegentreffer durch einen Freistoß hinnehmen. 
Unsere Damen erspielten sich weiterhin hochkarätige Torchan-
cen, die aber zum Teil kläglich vergeben wurden. In der 88. Spiel-
minute erhöhte Katarina Rados mit einem schönen Flachschuss 
auf 1:4 das auch gleichzeitig der Endstand war. Es spielten noch: 
Vanessa Fehr, Nadine Kober, Vanessa Wägele, Nadine Saitner, 
Lisa Popp, Lorena Villinger, Nina Molzahn, Annika Boser, Milena 
Eberle, Leonie Häberle und Sabrina Dorn.
Nächstes Punktspiel: 24.04.2016
SGM Aitrach/Tannheim – SG Fronreute II
Anpfiff: 11.00 Uhr

Jugendfußball
C1-Jugend
FV Biberach 1 – SGM Tannheim 1	 0:1
Zum 2. Rückrundenspiel war unsere C1-Jugend zu Gast beim 
Tabellenführer FV Biberach 1. In einem hart umkämpften Spiel gin-
gen wir mit einem 1:0-Sieg vom Platz. Das Tor des Tages erzielte 
Leo Schultheiß bereits in der 2. Spielminute.
Folgende Spieler kamen zum Einsatz:
Riedmiller Nikolai, Marx David, Haban Benedikt, Kiefer Tom, 
Tschersich Tim, Kaiser Tobias, Kaiser Julian, Boscher Gabriel, 
Natterer Lisa, Schmaus Elias, Schultheiß Leo, Gümbel Tobias 
und Kunz Svenja.

3. Rückrundenspiel
SGM Tannheim 1 – SGM Ringschnait	 4:1
Gegen den Tabellenvierten gelang unserer C1-Jugend ein ver-
dienter 4:1-Sieg.
Folgende Spieler kamen zum Einsatz.
Riedmiller Nikolai, Marx David, Haban Benedikt, Kiefer Tom, Kai-
ser Julian, Villinger Niklas,  Weikmann Moritz, Boscher Gabriel, 
Natterer Lisa, Tschersich Tim, Schultheiß Leo (2), Schmaus Elias 
(2), Kunz Svenja, Honold Hendrik und Gallasch Jakob.

E1-Jugend
FC Blau Weiss Bellamont – SGM Rot a. d. Rot	 2 : 5
Mit einer tollen Einstellung und sehr motiviert gingen unsere 
Jungs in das 2. Punkspiel am 15.04.2016 in Bellamont. In einem 
sehr ausgeglichenen und spannenden Spiel konnten wir unsere 
Torchancen besser nutzen und führten zur Halbzeit mit 1:3. 
Sehr konzentriert startete unser Team in die 2. Halbzeit und in 
einem weiterhin unterhaltsamen und fairen Spiel konnten wir uns 
am Schluss mit 2:5 gegen den FC Blau Weiss Bellamont durch-
setzen.
Unser Team: Simon Resch, Emre Aricigil, Mustafa Aricigil, Robin 
Butscher (3), Kevin Langer (1), Magnus Freisinger (1), Noah Lau-
pheimer, Moritz Hoffmann, Volkan Sirkeci

C Juniorinnen 
Punktspiel am 16.04.2016
FC Lindenberg - SGM Aitrach/Tannheim	 3:11 (2:3)
Mit sicheren 3 Punkten im Gepäck kehrten die Fußballmädels 
vom herrlich gelegenen Sportplatz aus Lindenberg heim. Nach 
einer sicheren 3:0-Führung kam kurz der Schlendrian rein, was 
die Gegner zum 3:3 nutzten.
Aufgrund einer überragenden 2. Halbzeit mit nahezu perfekter 
Chancenverwertung kamen wir zu einem hochverdienten 11:3 
Sieg.
Es spielten: Barbara Albrecht, Viola Frank, (2), Milena Graf (2), 
Nina Günther, Anja Haas, Leonie Huber, Alina Langer (1), Annika 
Lutz (1), Melanie Popp (5) und Celine Villinger

Die nächsten Spiele unserer Jugendmannschaften:
Fr. 22.04.2016
E-Junioren
SGM Rot/Tannheim III - SGM Schemmerhofen (in Rot)17.30 Uhr
TSG Achstetten - SGM Rot/Tannheim II	 18.00 Uhr
Olympia Laupheim - SGM Rot/Tannheim	 18.00 Uhr  
Sa. 23.04.2016
D – Junioren
SGM Rissegg - SGM Tannheim II	 13.00 Uhr
SGM Baustetten I - SGMTannheim I	 14.30 Uhr
D –Juniorinnen
SGM Aitrach Tannheim - SV Deuchelried	 13.00 Uhr
C – Junioren
SGM Tannheim I - SGM Baustetten	 14.30 Uhr
B-Junioren
SGM Haslach/Tannheim - SGM Mittelbiberach (in Rot)	16.00 Uhr
C - Juniorinnen
SGM Aitrach-Tannheim - SpVgg Lindau (in Aitrach)	 15.30 Uhr
A – Junioren
SGM Rot/Tannheim I - SGM Burgrieden (in Tannheim)	 16.00 Uhr
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B – Juniorinnen
SGM Aitrach/Tannheim - SV Baindt (in Aitrach)	 17.00 Uhr
So. 24.04.2016
A – Junioren 
SV Sulmetingen - SGM Rot/Tannheim II	  13.30 Uhr
Mo. 25.04.2016
E – Junioren Bezirkspokal
SGM Rot/Tannheim III - FC Bellamont (in Rot)	 18.00 Uhr
SV Eberhardzell - SGM Rot/Tannheim I	 18.00 Uhr
Mittwoch, 27.04.2016
C-Junioren Bezirkspokal
SGM Tannheim I - FV Biberach	 18.30 Uhr

Saisonabschluss bei den Herren
Der SVT I beendete die Saison mit zwei Punkten am grünen 
Tisch. Der ASV Fellheim konnte keine Mannschaft stellen und 
hatte abgesagt. Damit rangiert die Erste auf dem vierten Tabel-
lenplatz in der Kreisliga 1.

Bei den Herren II traten Alfred Wiest (2), Günter Roll (2), Manuel 
Rueß (1), Alexander Fleck (1), Helmut Gunderlach (1) und Gaby 
Gröhl-Belaoucha gegen den TSV Ottobeuren zum letzten Spiel 
an. Für Ottobeuren war ein Punkt in Tannheim die Chance auf 
den Klassenerhalt. Unter dieser Voraussetzung erwartete man 
beim Gast die stärkestmögliche Aufstellung – doch weit gefehlt. 
Der Gast selbst sprach von einem Rumpfteam, das einen mühe-
losen 9:2-Sieg der Tannheimer ermöglichte. Die oben fehlenden 
zwei Punkte holten das Doppel Wiest/Roll und Fleck/Gunder-
lach. Damit schließt die Zweite die Saison auf dem dritten Tabel-
lenplatz in der Kreisliga 3 ab. 

Jugend
In der Kreisliga 2-Jugend steht der SVT aufgrund des schlechte-
ren Satzverhältnis punktgleich mit dem Vierten auf dem fünften 
Platz. Im letzten Spiel in Frechenrieden hatten sich Kevin Lan-
ger (3), Sandra Schlecht, Jakob Lessmann (1), Leon Franke (1) – 
den sechsten Punkt holte das Doppel Langer/Lessmann - knapp 
mit 6:8 geschlagen geben müssen. Die Niederlage schmälert die 
famose Leistung der jungen Spieler in ihrem ersten Jahr im akti-
ven Spielbetrieb nicht. Mit ihrem Trainingsfleiß und der Lust am 
Spielen, wird es bei ihnen in der Zukunft weiter aufwärts gehen.

Erinnerung!!!
Einladung zur VdK-Jahresversammlung 2016
Termin:	 Samstag, den 23.04.2016  
Zeit:	 16.00 Uhr
Ort:	 Gasthaus zum Grünen Baum in Tannheim
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft.
Alle neuen Mitglieder sind recht herzlich zu unserer Jahresver-
sammlung auch eingeladen. 
Die VdK-Vorstandschaft

Der Ortsverband informiert:
Am 27. April Thema „Rücken“ 
Infoabend von VdK und PatientenForum in Bad Rappenau
Der Sozialverband VdK und der Verein PatientenForum laden 
am 27. April 2016, 19 Uhr, zum Infoabend „Medizin transparent 
und verständlich“ ins Kurhaus Bad Rappenau, Fritz-Hagner-Pro-
menade 2, ein. Dort geht es um die „Behandlung von Rücken-
schmerzen ohne Operation. Es referieren die Bad Rappenauer 
Mediziner Dr. Dr. Stephan Höckel und Dr. Volker Seipel, Michael 
Gehrmann von der Leitung Physiotherapie der Salinenklinik Bad 
Rappenau und VdK-Landesgeschäftsführer Hans-Josef Hotz. 
Chefarzt Dr. Dr. Höckel (Salinenklinik) spricht über die konser-

vative Behandlung von Rückenschmerzen, der Sektionsleiter 
Konservative Wirbelsäulentherapie, Dr. Seipel (Vulpius Klinik), 
referiert über die Versorgung von Rückenpatienten, Gehrmann 
spricht über den Behandlungspfad Rückenschmerz und Hotz 
informiert über tangierte sozialrechtliche Bestimmungen und 
über den VdK-Sozialrechtsschutz. Der Eintritt ist frei, Saalöff-
nung ist um 18.30 Uhr, die begleitende Ausstellung im Kurhaus-
foyer beginnt gegen 18.15 Uhr.

Obst-und Gartenbauverein Berkheim
3. Pflanzentauschbörse in Berkheim am 24.04.2016
Am Sonntag  24.04.2016 von 13.00 bis 16.00 Uhr findet wie-
der unsere Pflanzentauschbörse statt! Bringen Sie Ableger oder  
Pflanzen zu uns und nehmen Sie bei Bedarf andere Pflanzen 
mit! Hier kann gebracht, getauscht oder mitgenommen werden.
Nebenbei bieten wir Ihnen eine kleine Stärkung in Form von Kaf-
fee und Kuchen an. 
Sie finden uns in Berkheim in der St. Willeboldstraße in unserem 
Gerätehaus vom Obst- und Gartenbauverein. Bitte beachten Sie, 
dass ein Verkauf von Pflanzen nicht gestattet ist. 
Wir würden uns über eine zahlreiche Beteiligung sehr freuen.
Ihre Vorstandschaft OGV Berkheim
Olaf Schädler, Tel. 08395/934798

Deutscher Alpenverein-Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal
illertal@dav-memmingen.de
Tourenbesprechung am Donnerstag 21. April um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Hirsch in Bonlanden
Samstag 23. April - Stadtführung in Günzburg - Günzburg und 
seine Geschichte
Wir fahren mit dem Zug ab Kellmünz.
Leitung: Josef Schrägle, Tel: 08395-4979632
Sonntag 24. April - Auffrischung „Erste Hilfe“
Wir treffen uns um 13.30 Uhr im Rot-Kreuzgebäude am Ortsende 
von Erolzheim an der Kirchberger Straße.

Fasnetfreunde Mooshausen e.V.
Vorankündigung:
Am 1. Mai 2016 findet unser jährliches Maifest in Mooshausen am 
Pfarrhaus statt. Wir freuen uns bereits jetzt darauf, viele bekannte 
und neue Gesichter zu sehen und gemeinsam mit Ihnen einen 
schönen Tag mit Essen und Getränken, Kinderunterhaltung und 
Musik zu verbringen.
Ihre Fasnetfreunde Mooshausen e.V.

Schützenverein Oberstetten
Flohmarkt beim diesjährigen Schmalzhüttenfest in 
Oberstetten
In diesem Jahr findet zum zweiten Mal ein Flohmarkt beim 
Oberstetter Schmalzhüttenfest statt. Von 8.00 bis 15.00 Uhr wer-
den am Samstag, 16. Juli 2016 auf dem idyllischen Festplatz beim 
Schützenhaus vielerlei an Sachen zur Auswahl stehen. Während 
des Flohmarktes werden den Besuchern ein kleiner Imbiss sowie 
Kaffee und Kuchen angeboten. 
Aussteller können von 7.00 Uhr bis 8.00 Uhr die Stände aufbauen. 
Die Standgebühr beträgt 3,00 Euro pro laufender Meter und es 
können auch Biertischgarnituren zum Preis von 2,00 Euro pro 
Garnitur zur Verfügung gestellt werden.
Anmeldungen zum Flohmarkt nimmt  Bruno Gerner, Oberstet-
ten entgegen. Die Anmeldeformulare können unter der E-Mail-
adresse: bruno-gerner@t-online.de bestellt werden. Weitere Infos 
zum Flohmarkt erteilt Bruno Gerner unter ( 07352/4094. 

Liederkranz Schemmerberg
Der Liederkranz Schemmerberg präsentiert: 
„Joseph and the Amazing Technikcolor Dreamcoat“
Der Liederkranz Schemmerberg präsentiert am kommenden 
Samstag bei seinem Frühjahrskonzert mit dem Projektchor das 

Abteilung Tischtennis

soz i alverband

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert
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Medley von „Joseph and the Amazing Technikcolor Dreamcoat“. 
Gastchor ist der Männergesangverein Albweiler.
Am kommenden Samstag um 20 Uhr beginnt in der Festhalle 
Schemmerberg das Frühjahrskonzert mit den Chören des Lie-
derkranzes Schemmerberg. Beginnen wird der Kinderchor unter 
der Leitung von Simone Götz mit Frühlingsliedern. Der volkstüm-
liche Kanon „Singen wir ein Lied zusammen“ und „Dumm gelau-
fen“ werden die Kinder mit guter Laune vortragen.
Dorothea Werner wird mit ihrem gemischten Chor das Programm 
fortführen. Bekannte Lieder und Ohrwürmer kommen zur Auffüh-
rung: „Fly with me“ aus dem bekannten Film „Wie im Himmel“ und 
außerdem Dieter Bohlens Schlager „We have a dream“.
„Kuimba“, der Jugendchor tritt mit englischsprachigen Liedern 
auf. Ute Koch und Laura Hochdorfer haben sich für das Publi-
kum „Royals“ arranged by Deke Sharon und „Mama I’m a big girl 
now“ arranged by Roger Emerson ausgesucht.
Der Gastchor bietet unterhaltsame deutschsprache Lieder. Der 
Männergesangverein „Frohsinn“ wird mit „Netten Begegnungen“ 
aufwarten. Chorleiter ist Klaus Bohner.
Höhepunkt des Abends ist der Auftritt des gemischten Chors 
unter der Leitung von Dirigentin Dorothea Werner. Der Liederkranz 
präsentiert die biblische Geschichte von „Joseph and the Ama-
zing Technikcolor Dreamcoat“ in englischer Sprache. Das Med-
ley wurde von Roger Emerson arrangiert, die Musik von Adrew 
Lloyd Webber.
Der Einlass in die Festhalle am Samstag, 23. April 2016 ist um 19 
Uhr. Beginn um 20 Uhr. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.
Fortbildungsveranstaltung für ehrenamtliche BetreuerInnen
Am Dienstag, 26.04.2016 um 19 Uhr wird Frau Bittner, rechtliche 
Betreuerin vom Betreuungsverein über das Thema „Angehörige 
betreuen – ein Spannungsfeld?“ sprechen.
Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V., Bahnhofstr. 29, 3. OG, 
88400 Biberach. Anmeldung unter: Tel: 07351/17869 oder info@
betreuungsverein-bc.de

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Osteuropa und Lateinamerika 
suchen dringend die Gastfamilien!

Lernen Sie einmal die neuen Länder in Osteuropa und Lateiname-
rika ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schule aus Russ-
land, Venezuela und Peru sucht die DJO -  Deutsche Jugend in 
Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei 
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen All-
tag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/
St. Petersburg ist vom 23.06.2016 – 25.07.2016, Russland/
Samara vom 23.06.2016 – 25.07.2016, Venezuela/Caracas vom 
29.06.2016 – 07.08.2016 und Peru/Arequipa vom 05.10.2016 
– 08.12.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis 
für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprach-
raum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-
6586533, 
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Nachrichten der Roter Bücherei  
St. Verena
Muchamore, Robert: TOP SECRET; wir haben Band 1 
bis Band 9 (ab 13 J.)
(CHERUB ist eine Unterorganisation des britischen 
Geheimdienstes MI 5 und das Geheimnis ihres Erfol-
ges sind - mutige Kids. Die jungen Agenten werden 

weltweit immer da eingesetzt, wo sie als unverdächtige Jugend-
liche brisante Informationen beschaffen können.)

Foster, Laura: Der Fluch von Cliffmoore (2015/1114; ab 12 J.)
(Neues Land, neue Schule und eine mysteriöse Verfluchung - 
Lisa will es schaffen!)

Hohlbein, Wolfgang: Der Schwur des Dschingis Khan 
(2015/1113; ab 12 J.)
(Zwei Freunde stellt das Schicksal vor eine schwere Zerreißprobe.)

Schröder, Patricia: Die Pfeffermiezen und der totale Cliquen-
zoff (2016/149; ab 11 J.)
(Die „Pfeffermiezen“ sind sie total zerstritten, weil Emily total 
durchgeknallt ist!)

Hertweck, Patrick: Maggie und die Stadt der Diebe (2015/1116; 
ab 11 J.)
(Ziellos irrt Maggie durch Manhattan. Sie findet Unterschlupf bei 
einer Bande junger Diebe.)

Stewner, Tanya: Alea Aquarius; Bd. 01 : Der Ruf des Wassers 
(2015/1117; ab 11 J.)
(Als Alea beim Segeln über Bord geht, merkt sie, dass sie ein 
Meermädchen ist.)

Kinney, Jeff: Gregs Tagebuch 10 : So ein Mist! (2015/1112; ab 
10 J.)
(Greg ist entsetzt, als seine Mom für die ganze Stadt ein elektrof-
reies Wochenende organisieren will. und dann noch die Schweiß- 
und Fleiß-Farm, die ansteht!!)

Städing, Sabine: Petronella Apfelmus - Schneeballschlacht 
und Wichtelstreiche (2016/151; ab 8 J.)
(Band 3 der beliebten Reihe rund um die Apfelhexe Petronella 
Apfelmus und ihre Freunde.)

Foxley, Janet: Munkel Trogg : Der kleinste Riese und der große 
Drachenflug (2016/149; ab 8 J.)
(Auf der Suche nach einer neuen Heimat geraten die Riesen in 
einen Vergnügungspark.)

Kirchgäßner, Andreas: Fußball-Freunde (2016/226; ab 7 J.)
(Die Schule ist aus. Die Hausaufgaben sind gemacht. Zeit für ein 
kleines Fußballspiel.)

Preußler, Otfried: Hörbe und sein Freund Zwottel (2016/150; 
ab 6 J.)
(Gibt es ein größeres Glück auf der 
Welt, als Freunde zu haben, auf die 
in der Not Verlass ist?)

Lindgren, Astrid: 
Pippi Langstrumpf 
(2016/169; ab 6 J.) 
(Pippi ist das stärkste Mädchen 
der Welt und macht, was sie will. 
Die bekannte Geschichte in einer 
neuen Ausgabe, mit vielen wunder-
schönen farbigen Bildern von Kat-
rin Engelking.)

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr
zusätzlich:	 mittwochs von  9 – 11 Uhr
Freitag: 	 15.30 – 19.00 Uhr
ONLEIHE: 	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de

Sonstige Mitteilungen   
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Kontakt:
Tel: 	 08395/ 9405-26
Mail:	 info@koeb-rot.de      
Internet:   	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot

Kloster Bonlanden
Zur Mitfeier der Eucharistie anlässlich der Ordens-Professjubi-
läen, laden wir Sie herzlich ein, am Samstag, 23.04.2016, um 
10.30 Uhr in der Klosterkirche.

Meditatives Klangerlebnis 
Zu einem besonderen Klangkonzert mit Klangschalen, Gongs und 
anderen Klanginstrumenten sind Sie am Sonntag, 24.04.2016, 
17.00 Uhr eingeladen.
Die Aula (Haus Faustin Mennel, 2. OG) ist teilweise bestuhlt; wer 
gerne am Boden sitzt, sollte sich eine Decke mitbringen.
Es musizieren Ayin Marion Kirchner und Reiner Bühler.
Info: www.kloster-bonlandlen.de | Anmeldung: sr.veronika@klos-
ter-bonlanden.de

Im Marien-Monat sind Sie herzlich in unsere Klosterkirche 
eingeladen:
Am Sonntag, 01.05.2016, 19.30 Uhr feiern wir eine Marienan-
dacht mit eucharistischem Segen, unter Mitwirkung der Haus-
musik „Muchitsch“ aus Ochsenhausen.
Am Sonntag, 29.05.2016, 17.00 Uhr, findet ein Marien-Konzert 
statt mit dem Kirchenchor St. Konrad Berkheim, Leitung: Julian 
Enßle; Chor „Cantemus“, Berkheim, Leitung: Schw. Mirjam Lim-
bach; Männergesangverein Bonlanden, Leitung: Victor Schätzle.

Muttertag im Kloster Bonlanden
Zum Muttertag am 08.05.2016 bieten wir Ihnen ein „EXTRA-Früh-
stück“ an für Familien, Freundeskreise,…  (-nur nach Anmeldung-).
Neben unserem reichhaltigen Frühstücksbuffet servieren wir 
„EXTRA-Crêpes“ frisch am Crêpes-Eisen gebacken sowie wei-
tere Überraschungen zum Muttertag.
Details sprechen wir gerne mit Ihnen ab – TEL 07354 / 884 168.
Preise: Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren - 14,90 €
Kinder von 6 bis 12 Jahren  (Kinder unter 6 Jahren – frei) - 7,90 €    
Familienpauschale (2 Erwachsene und 2 Kinder bis 12 Jahre) - 
36,00 €
Herzlich willkommen.

Martinusweg - Einladung
Unter dem Motto »Immer wieder samstags – unterwegs auf den 
Spuren des Heiligen Martin « geht es am 23. April von 8.30 bis 
17 Uhr von Tannheim nach Laubach (Etappe HW 35-01) mit Mor-
genlob, Pilgersegen, Andacht, Marienlob und Wortgottesdienst. 
Spiritueller Begleiter ist Pfarrer Walkler Caxilé.
Die 22,4 km lange Wegstrecke führt von Tannheim (Treffpunkt 
8:30 Uhr Tannheim, Arlach an der Grenze zu Bayern, ca. 1,5 km 
östl. vom Bahnhof Tannheim) über Berkheim, Bonlanden, Erolz-
heim und Dietbruck bis Laubach.
Mittagsrast ist in der Pilgerstube der Bergkapelle Erolzheim auf 
dem Frohberg. Dort wird ein kostenfreies einfaches Mittages-
sen angeboten.
Weitere Informationen bei Pilgerbegleiter Erich Zoller unter 
Tel.0173 9702938 oder unter www.martinuswege.de

Fahrräder für Flüchtlinge gesucht
St. Hildegard Memmingen sucht für minderjährige unbegleitete 
Flüchtlinge in Buxheim funktions- und verkehrstüchtige Fahr-
räder gegen Abholung. Gerne als Spende oder für einen gering-
fügigen Kostenbeitrag. Ansprechpartner Herr Galuschka, Mo – Fr 
14.00 – 17.00 Uhr, Tel.: 08331 - 94414 - 35

Am 01. Mai 2016 in Ochsenhausen
40. Reiterprozession Sankt-Georgs-Ritt
Am Sonntag, 01. Mai 2016, treffen sich wieder hunderte Reiter 
aus Ochsenhausen und dem Umland zur traditionellen Reiterpro-
zession Sankt-Georgs-Ritt. Seit der Wiedereinführung im Jahr 

1977 findet der Umritt jährlich am ersten Maisonntag statt. Mit 
einer festlichen Eucharistiefeier mit Predigt um 9:00 Uhr in der 
Klosterkirche wird der Georgsritt eingeläutet. Als Zelebrant, Pre-
diger und Reliquienträger ist dieses Jahr H.H. Bischof Dr. Rudolf 
Voderholzer, Regensburg, zu Gast in Ochsenhausen. Er hat den 
Ritt unter das Leitwort „Die Sorge um das gemeinsame Haus“ 
gestellt. Gegen 11:45 Uhr nimmt der Reliquienträger die Kreuz- 
und Georgsreliquie am Portal der Klosterkirche in Empfang. 
Die eigentliche Prozession beginnt um 12:00 Uhr beim Aufstel-
lungsplatz am Zentralen Omnibusbahnhof unterhalb des Klos-
ters: unter feierlicher Begleitung von Musikkapellen ziehen die 
Reiter zuerst durch die Stadt und danach hinaus durch die Flu-
ren. Gegen 14:15 Uhr kehren die Prozessionsteilnehmer vom Zie-
gelweiher her nach Ochsenhausen zurück. Der Georgsritt endet 
mit dem Einritt in den Klosterhof, ein Teil der Reiter stellt sich 
dort auf und nimmt zu Pferd an der Reitermesse im Freien teil. 
Bei Schlechtwetter ziehen die Reiter sofort ab, die Messe findet 
dann in der Klosterkirche statt. 
Während sich die Reiter auf ihrem Weg durch die Felder und Wie-
sen befinden, findet um 13:00 Uhr in der Klosterkirche ein klei-
nes Orgelkonzert auf der Gabler-Orgel. 
Der Sankt-Georgs-Ritt findet bei jeder Witterung statt.
Programm Sankt-Georgs-Ritt
  9:00 Uhr	  Festliche Eucharistiefeier mit Predigt in der Kloster-

kirche. Als Zelebrant, Prdiger und Reliquienträger ist 
H.H. Bischof Dr. Rudolf Voderholzer, Regensburg, zu 
Gast in Ochsenhausen

11:45 Uhr 	 Feierliche Übergabe der Kreuz- und Georgsreliquie 
am Hauptportal der Klosterkirche an den Reliquien-
träger H.H. Bischof Dr. Rudolf Voderholzer, Regens-
burg

12:00 Uhr  	Sankt-Georgs-Ritt durch die Fluren auf abgekürztem 
historischem Weg zum Klosterhof

13:00 Uhr 	 Orgelkonzert in der Klosterkirche
14:30 Uhr	 Reitermesse im Klosterhof mit H.H. Bischof Dr. Rudolf 

Voderholzer, Regensburg	

Boogie-Woogie mit Dampf
Axel Zwingenberger spielt im Lokschuppen Ochsenhausen
Die Boogie-Woogie Legende Axel Zwingenberger kommt am 9. 
Juli nach Ochsenhausen und spielt sein Soloprogramm „Blues 
& Boogie Woogie Piano“ im historischen Öchsle-Lokschuppen. 
Der Öchsle-Schmalspurbahnverein bietet den Konzertbesuch in 
Kombination mit einer Dampfzugfahrt an und organisiert die Ver-
anstaltung zugunsten der Aufarbeitung der Öchsle-Diesellok V51 
903. Der Vorverkauf hat begonnen.
Mit Axel Zwingenberger präsentiert der Öchsle-Schmalspurbahn-
verein einen der international renommiertesten Boogie-Woo-
gie- und Blues-Pianisten. Atemberaubende Tastenläufe mit 
rhythmischer Präzision dürfen die Zuhörer ebenso erwarten wie 
stimmungsvolle Interpretationen. Boogie-Woogie hat sich in den 
1920er und 30er Jahren aus dem Blues als ein Musikstil der ein-
fachen schwarzen Arbeiterbevölkerung in den USA entwickelt. 
Axel Zwingenberger wird das Ambiente des Ochsenhauser Lok-
schuppens vermutlich sehr entgegenkommen, denn er engagiert 
sich selbst für den Erhalt historischer Eisenbahnen und hat einen 
außergewöhnlichen Fotoband mit Nachtaufnahmen von Dampf-
lokomotiven herausgebracht.
Die Veranstaltung beginnt am 9. Juli um 16.30 Uhr mit einem 
Sektempfang am Bahnhof Warthausen. Um 17 Uhr ist Abfahrt 
nach Ochsenhausen, wo der Dampfzug um 18.10 Uhr einfährt. 
Das Konzert im historischen Lokschuppen von 1899 findet von 
19 bis 21 Uhr statt, mit Bewirtung in der Pause. Etwa mit Sonnen-
untergang um 21.30 Uhr dampft das Öchsle in der Abenddäm-
merung zurück nach Warthausen, wo es um 22.40 Uhr ankommt.
Die Erlöse aus der Veranstaltung verwendet der Öchsle-Schmal-
spurbahnverein für die betriebsfähige Wiederaufarbeitung der ori-
ginalen Öchsle-Diesellok V51 903. Diese Zugmaschine, Baujahr 
1964, war von 1968 bis 1985 beim Öchsle in Betrieb gewesen 
und wurde 2009 aus Spanien zurückgekauft. Seither kann sie nur 
als Ausstellungsstück präsentiert werden.
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INFO: Karten (49 Euro) können unter Telefon 07352/922026 reser-
viert werden. Das Öchsle fährt ansonsten ab 1. Mai bis Mitte 
Oktober an jedem Sonntag sowie 1. und 3. Samstag im Monat 
ab Warthausen bei Biberach um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Och-
senhausen um 12 und 16.15 Uhr. Von Juli bis Ende September 
verkehrt der Zug zusätzlich donnerstags. Informationen gibt es 
auch im Internet unter www.oechsle-bahn.de.

Der kleine Prinz
Familienmusical
Nach der Erzählung von Antoine Saint-Exupéry
Am Sonntag, 1. Mai um 15 Uhr findet in der Stadthalle Biber-
ach die Premiere des klassischen Musicals „Der kleine Prinz“ 
statt. Diese zauberhaft-poetische Fabel über Freundschaft 
und Hoffnung mit der Hauptfigur des französischen Postflie-
gers, ist seit Jahrzehnten eines der renommiertesten Werke 
der Weltliteratur.
Die Geschichte nimmt die Zuschauer mit auf eine Reise in die 
weltbekannte Wüstenlandschaft, in der eines Tages ein kleiner 
blonder Junge steht und einem notgelandeten Postflieger auf-
gibt, ein Schaf für ihn zu malen.
Mit wunderbaren Gesangstexten und einer poetisch-klassischen, 
künstlerisch herausragenden Klangsprache, wird „Der kleine 
Prinz“ die Besucher nachhaltig verzaubern. Das klassische Musi-
cal richtet sich an die ganze Familie und ist geeignet für Zuhö-
rerinnen und Zuhörer ab 5 Jahren. Vier hervorragende Künstler 
und Charakterpersönlichkeiten unter der Regie von Corinna Palm 
werden den „kleinen Prinzen“ und seine Abenteuer – gesang-
lich wie schauspielerisch – auf der Bühne zum Leben erwecken.
INFO: Eintrittskarten für alle Veranstaltung sind beim Karten-
service im Rathaus der Stadt Biberach, Marktplatz 7/1, 88400 
Biberach am Montag und Mittwoch von 9-18 Uhr, am Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 9-12:30 und 14-17 Uhr und Sams-
tag von 9-12:30 Uhr erhältlich. Online sind Tickets unter www.
kartenservice-biberach.de buchbar. Telefonische Kartenbestel-
lungen sind bei Schwäbisch Media (Telefon 0751/29 555 777) 
sowie beim Kartenservice des Wochenblatts (Telefon 07351/18 
99 11) möglich.

Biberach elektrisiert –  
am Aktionstag Elektromobilität steht  
der Biberacher Marktplatz unter Strom
Der Aktionstag Elektromobilität findet am Sonntag, 24. April, 
von 13 bis 17 Uhr auf dem Marktplatz in Biberach statt. Organi-
siert wird der Tag von der e.wa riss, der Energieagentur und der 
Stadt Biberach.
Der Aktionstag soll das Thema Elektromobilität befördern, denn 
mit Strom aus erneuerbaren Energien betrieben, können Elektro-
fahrzeuge einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz, zur Ent-
lastung der Innenstädte und zur Energiewende leisten. In der 
Innenstadt präsentieren verschiedenste Autohäuser, Zweirad-
geschäfte, Firmen und auch Bürger ihre Produkte wie Elektro-
autos und - fahrräder, Pedelecs, Segways und anderes mehr. 
Die Besucher können Produkte testen und sich bei den Ausstel-
lern aus erster Hand informieren. Zusätzlich wird um 13.30 Uhr 
die neue Ladestation für Elektrofahrzeuge auf dem Parkdeck in 
der Theaterstraße (Stadthalle) in Betrieb genommen. Dort kön-
nen – derzeit noch kostenlos – zwei Autos und ein Elektrofahr-
rad während des Parkens aufgeladen werden. Um 14.30 Uhr hält 
Harald Belz, Moderator des Deutschen Verkehrssicherheitsrats 
und des ADAC, einen Fachvortrag „Pedelecs – das Fahren mit 
Rückenwind“ im Ratssaal des Rathauses. Der Eintritt ist frei. Bei 
einem Gewinnspiel rund um das Thema Elektromobilität gibt es 
zudem attraktive Preise zu gewinnen. Der Aktionstag findet bei 
jeder Witterung statt.

Sozialführerschein ab 2.5.2016 in Biberach
Das Netzwerk Ehrenamt im Landkreis Biberach bietet mit dem 
„Sozialführerschein 2016: sich engagieren und helfen lernen“ auch 
dieses Jahr wieder ein kostenloses Orientierungs- und Qualifi-

zierungsprogramm ab 2.5.2016 in Biberach in den Räumen der 
Volksbank, Bismarckring 57-61, an. 
Wer an einem sozialen Engagement bei den fast fünfzig Mitglied-
seinrichtungen interessiert oder seit kurzem ehrenamtlich tätig ist, 
erhält kostenlose „Fahrstunden“.  
Die Themen und Termine sind: 2. Mai, 18.30 - 21.00: „Rahmen-
bedingungen für gelingendes freiwilliges soziales Engagement“; 
4. Mai, 18.30 - 21.00: „Persönliche Motive, Haltungen, Stärken 
und Ziele“; 9. Mai, 18.30 - 21.00: „Wie Kommunikation gelingt…“; 
11. Mai, 18.30-21.00: „Umgang mit Konflikten…“; 30. Mai, 18.30-
21.00: „Mit sich selbst und der Zeit gut umgehen“. Die Referen-
ten sind Josef Martin, Thomas Münsch, Katharina Jehle, Klaus 
Kudella, Sonja Math und Sabine Chavillie.
Bei einer Ehrenamtsbörse stellen sich die Mitgliedseinrichtungen 
mit ihren Aufgabenfeldern den Teilnehmern und Interessierten vor. 
Dieser Markt der Engagementmöglichkeiten findet am Mittwoch, 
den 1. Juni, 18.30 bis 21.00 Uhr statt. Dort werden auch die Sozi-
alführerscheine an die Teilnehmer ausgehändigt.  
Teilnehmer sollten an allen Terminen anwesend sein können. 
Verbindliche Anmeldungen bis 25.4.2016 unter 07351/5005-130/-
132 oder per Email an muensch@caritas-biberach-saulgau.de. 
Näheres auch auf: www.ehrenamt-bc.com (Prospekt zum Down-
loaden).

Der EnBW Macher-Bus hilft vor Ort
Bewerbungen bis zum 28. April möglich
Ist im Kindergarten das Klettergerüst morsch? Tropft es im 
Jugendzentrum durchs Dach? Ist ein Wildgehege im Wald löchrig? 
Das ist ein Fall für den EnBW Macher-Bus: Der rollt im Mai und 
Juni durchs Ländle und hält dort, wo Hilfe gebraucht wird. Dabei 
unterstützen bis zu zehn EnBW-Mitarbeiter mit Hammer, Herz 
und Händen gemeinnützige Vorhaben direkt vor Ort. Den in einem 
Wettbewerb ermittelten Gewinnern wird dabei einen ganzen Tag 
lang mit Manpower, Motivation und Material im Wert von bis zu 
5.000 Euro unter die Arme gegriffen. Die Aktion ist in die vor weni-
gen Tagen gestartete Kampagne „Wir machen das schon“ der 
EnBW Baden-Württemberg AG eingebettet.
Teilnehmen können Privatpersonen, Vereine sowie gemeinnützige 
Einrichtungen. Die Bewerbung ist bis zum 28. April 2016 und aus-
schließlich über das Online-Formular möglich. Erforderliche Infor-
mationen sind Name, Telefonnummer und E-Mail-Adresse des 
Ansprechpartners, Anschrift des Projektorts, sowie eine Kurzbe-
schreibung des Projekts. Eine Jury, die sich aus Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der EnBW zusammensetzt, wählt nach Ablauf 
der Bewerbungsfrist zehn Projekte für das finale Voting aus. Die 
zehn Finalisten werden dann auf der Homepage der EnBW vor-
gestellt. Vom 9. bis 18. Mai 2016 können dann Internetnutzer für 
ihren Favoriten stimmen. Parallel dazu wählen die EnBW-Mitar-
beiter intern ihre Lieblingsprojekte. Es gewinnen die fünf Projekte, 
die in beiden Votings zusammen die meisten Stimmen erhalten. 
Weitere Informationen zum Macher-Bus sowie zu Bewerbung und 
Voting finden Sie unter www.enbw.com/macherbus.

„Zeit für mehr Solidarität –  
viel erreicht und noch viel vor!“ 
Maifeier des DGB am Gigelberg
„Zeit für mehr Solidarität!“ lautet das diesjährige Motto. Im Maiauf-
ruf des DGB-Bundesvorstandes heißt es: „„Am 1. Mai demonstrie-
ren wir für mehr Solidarität – zwischen den arbeitenden Menschen, 
den Generationen, Einheimischen und Flüchtlingen, Schwachen 
und Starken. Es ist an der Zeit für mehr Solidarität, und wir brau-
chen Zeit für mehr Solidarität!“
Die Maifeier in Biberach findet am 1. Mai ab 10.30 Uhr auf dem 
Gigelberg statt. Es begrüßt der DGB-Kreisvorsitzende Herbert 
Kasperek, der ehrenamtliche Bürgermeister Lutz Keil wird ein 
Grußwort sprechen. Hauptrednerin ist Sabine Hofmann-Stadt-
länder, Geschäftsführerin der Dienstleistungsgewerkschaft ver.
di in Oberschwaben. 
Musikalisch begleitet wird die Veranstaltung von der Band „Own 
Version“. Geboten werden außerdem Infostände, Kaffee und 
Kuchen, Grillspezialitäten, schwäbische und internationale Spezi-
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alitäten und Getränke sowie ein Kinderprogramm mit Betreuung. 
Bei schlechtem Wetter findet die Maifeier in der Stadtbierhalle statt.  
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger ganz herzlich ein!

Klinikseelsorge am Sana Klinikum Biberach
Ehrenamtliche Kommunionhelfer geehrt
Der Dienst der ehrenamtlichen Kommunionhelfer gehört seit vielen 
Jahren zum Biberacher Krankenhaus. Bei der jährlichen Begeg-
nung bedankt sich das Sana Klinikum bei den Helferinnnen und 
Helfern mit einem Vesper. Im Rahmen dieses Zusammentref-
fens wurde Renate Fürgut für 35 Jahre Dienst geehrt. Sie war 
1981 die erste Ehrenamtliche, die die Klinikseelsorge regelmä-
ßig unterstützt hat. Klinikseelsorger Walter bedankte sich auch im 
Namen der Klinikleitung mit einem Blumenstrauß: „Frau Fürgut ist 
aus dem Kommunionhelferdienst gar nicht mehr wegzudenken.“  
Heute sind über 30 Helfer für den Kommunionhelferdienst tätig. 
„Jeder einzelne davon ist Gold wert für unsere seelsorgerische 
Arbeit“, so Pastoralreferent Walter. Samstag für Samstag wer-
den acht Helfer auf die Stationen geschickt, die dann rund 100 
Patienten die Kommunion bringen. „Der Glaube tut uns allen 
gut. Und Kranken bietet er zusätzlichen Halt“, erklärt Klinikseel-
sorger Walter. „Insgesamt erreichen wir etwa 5000 Patientinnen 
und Patienten jährlich.“ 

Frühjahrssterne und Sonne
Vortrag und Beobachtung
Einen Überblick über den Frühjahrssternhimmel bietet Herbert 
Kiesle bei seinem Vortrag „Sterne über Oberschwaben“ im Lau-
pheimer Planetarium am 27. April um 20.45 Uhr. In der Sternwarte 
kann man bei klarem Himmel nun wieder regelmäßig sonntags 
durchs Teleskop auf die Sonne blicken.
Was derzeit am nächtlichen Himmel zu sehen ist, schildert Her-
bert Kiesle in seinem Vortrag wetterunabhängig im Planetarium. 
Der Winterhimmel wird nun durch die Frühlingssternbilder abge-
löst. Löwe, Jungfrau und Bärenhüter dominieren dann die Szene-
rie. In diesem Himmelsareal kann man, wie der Vortrag aufzeigt, 
mit einem Fernrohr zahlreiche Galaxien finden. Der Referent gibt 
Tipps zur Beobachtung und zur Orientierung am Sternhimmel. 
Unter den Planeten verdient der kleine Merkur besondere Beach-
tung: Am 9. Mai findet das seltene Schauspiel eines Merkurdurch-
gangs vor der Sonnenscheibe statt. Außerdem sind die Planeten 
Mars und Jupiter nun lohnende Beobachtungsobjekte.
Aufgrund der spät einsetzenden Dunkelheit ist die Sternwarte im 
Sommerhalbjahr abends geschlossen. Besucher haben stattdes-
sen Gelegenheit, regelmäßig sonntags ab 15.30 Uhr die Sonne 
mit dem Teleskop in Augenschein zu nehmen. Durch Spezial-
filter werden dann Gasausbrüche und Sonnenflecken sichtbar.
INFO: Karten für den Vortrag können im Internet unter „www.
planetarium-laupheim.de“ und telefonisch unter 07392/91059 
gebucht werden. Ansonsten sind im Planetarium fünf verschie-
dene Sternenshows, jeweils mit einem aktuellen Sternhimmel-Vor-
programm, sowie das Kinderprogramm „Einmal Pluto und zurück“ 
zu sehen. Vorführtermine und Kartenreservierung im Internet und 
telefonisch.

Passionsausstellung wird verlängert
Aufgrund der großen Nachfrage wurde durch den Vereinsvorsit-
zenden des Krippenvereins, Manfred Weber, eine Verlängerung 
der Ausstellung ermöglicht.
Die Passionsausstellung im Krippenmuseum in Oberstadion 
kann noch bis einschließlich 03.07.2016 besichtigt werden. 
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 14 Uhr bis 17 Uhr.
Führungen auch außerhalb dieser Zeit möglich. Hier bitte auf dem 
Rathaus unter 07357/9214-0 melden. 
Seit 17.04.2016 bittet das Museum wieder offene Führungen für 
Einzelpersonen an. Hier werden Sie nicht nur das Museum und 
die Christoph-von-Schmid-Gedenkstätte geführt, sondern erhal-
ten auch Einblick in die Passionsausstellung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Gemeinde Oberstadion

Freie Plätze beim Bildungswerk Ochsenhausen
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.

Vortrag:
Glück und Gesundheit - gibt es dafür ein Rezept? 
mit Josef Epp, 
Am Dienstag 26. April von 19 bis 21.15 Uhr im Bildungswerk St. 
Walburga, ehem. Kapelle, Abendkasse
Der Markt ist voller Angebote, die Glück und Gesundheit verspre-
chen. Doch gibt es dafür nachvollziehbare Rezepte? Wovon hän-
gen Glück und Gesundheit ab und inwiefern kann der Mensch 
das beeinflussen? 
Josef Epp, Buchautor und gefragter Referent in der Erwachsenen-
bildung aus dem Allgäu, arbeitet als Religionslehrer mit Kindern 
und Jugendlichen, als Klinikseelsorger mit kranken Menschen. 
Vor diesem Erfahrungshintergrund geht er diesen Fragen nach 
und versucht dabei weniger, feste Antworten zu geben, als hilf-
reiche Impulse.
Hinweis: Abendkasse
Kooperationsveranstaltung mit der Lesebar Ochsenhausen
Platzreservierungen auch bei der Lesebar Ochsenhausen unter 
07352/8638 möglich

Kinderlebensmittel auf dem Prüfstand Kurs 61441
Iris Espenlaub am Donnerstag 28. April von 19 bis 21.15 Uhr im  
Bildungswerk St. Walburga. Lebensmittel speziell für Kinder ver-
sprechen viel, werden intensiv beworben und von Eltern in dem 
Glauben gekauft, dass diese für Kinder sinnvoll und gut geeig-
net sind. Doch ist dem wirklich so? Was nehmen unsere Kinder 
dabei tatsächlich zu sich? Brauchen wir überhaupt Kinderlebens-
mittel? Mit welchen Methoden arbeiten Lebensmittelkonzerne in 
Bezug auf ihre „Kunden von morgen“? Gemeinsam werfen wir 
einen kritischen Blick auf dieses „heiße“ Thema, beleuchten Vor- 
und Nachteile und betrachten den Inhalt verschiedener Produkte 
näher. Hinweis: Bringen Sie dazu bitte die Verpackungen bzw. 
Beschriftungen der Kinderlebensmittel mit, die Sie im Alltag kau-
fen und verwenden. 

Abenteuer Pferd Workshop für Kinder von 6 - 10 Jahren. 
Kurs 61332
mit Nicole Engelberg, Physiotherapeutin, Reittherapeutin, am 
Samstag 30. April von 14 bis 17.45 Uhr im Einödhof Bergweber, 
Bergweber 22, Ochsenhausen, Mittelbuch
Im Mittelpunkt steht der harmonische und respektvolle 
Umgang mit dem Pferd. Wir begegnen den Pferden, lernen die 
„Pferdesprache“ kennen, lernen alles rund um das Thema Pfer-
depflege, Satteln u. Trensen, Führungstraining, Bodenarbeit 
und lassen uns vom Pferderücken tragen und bewegen!
Spielerisch entwickeln wir einige therapeutische Elemente mit 
und zu dem Pferd. Zum Abschluss des Workshops werden wir 
einen geführten Ausritt ins Gelände durch Wald- und Feldwegen 
machen. Bitte mitbringen: Reithelm oder Fahrradhelm, warme, 
wetterfeste Kleidung  und Gummistiefel bzw. Trekkingschuhe

PowerPoint für Schüler/innen Klasse 7-10, Nr. 61802
mit Andreas Mang und Thomas Gonia, am Samstag 30. April von 
9 bis 15.45 Uhr in der Realschule, EDV R 3.05, 3. OG
Ein gutes Referat zeichnet sich u.a. auch durch eine gekonnte 
Präsentation aus. Ein leicht zu erlernendes und gut einsetzba-
res Hilfsmittel ist hier das Programm PowerPoint. Neben dem 
Kennenlernen der Grundfunktionen wird in praktischen Übun-
gen das Erstellen und Gestalten ganzer Bildschirmshows erar-
beitet. Hinweis: Der eigene Laptop kann mitgebracht werden. 
Bitte Getränke und Vesper mitbringen. Teilnahmevoraussetzun-
gen: PC-Grundkenntnisse

Bildungsangebote
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Reiki 1. Grad Kurs 61363
mit Ulrike und Walter Mattes am Freitag 29. April von 16 bis 21.30 
Uhr und Samstag 30. April von 9 bis 16.30 Uhr im Bildungswerk 
St. Walburga. Reiki setzt sich aus den beiden japanischen Wör-
tern rei (universelle) und ki (Lebensenergie) zusammen. Es ist eine 
sanfte und zugleich äußerst wirkungsvolle Heiltechnik und wird 
durch Handaufl egen übertragen. 
Reiki ist einfach! Einmal erlernt fl ießt in Ihren Händen die 
Reiki-Energie ein Leben lang. Sie können damit sich Selbst, 
Andere und auch Tiere behandeln. Ausführlich vermittelt das 
Seminar die Geschichte, Wirkungsweise und Grundlagen von 
Reiki. Es werden wirkungsvolle Grundkenntnisse vermittelt, ver-
bunden mit unzähligen Anwendungsmöglichkeiten in Form der 
Chakrenbehandlung, Selbstbehandlung, sowie der Anwendung 
bei Anderen. Reiki ist unabhängig von Alter, Bildung, Religion und 
Status. Reiki ist für jeden da!
Und die Hände haben wir immer und überall mit dabei. 
Bitte mitbringen: Liegestuhlpolster, Decke, Kissen, warme 
Socken, Mineralwasser

Workshop Sonnenliege im 
Zimmerer Ausbildungszentrum Biberach
Sie sind noch auf der Suche nach einem außergewöhnlichen, nicht 
alltäglichen Geschenk? Sie planen einen Workshop zur Teambil-
dung? Schaffen Sie sich Ihre eigene Oase der Ruhe für Ihren Gar-
ten: Unsere formschöne Sonnenliege aus wasserfest verleimten, 
astfreien Weisstanneleisten in bester Qualität ist ein Schmuck-
stück und Blickfang für Ihren Garten oder Ihre Terrasse, um die 
Sie ihr Nachbar beneiden wird.
Mitzubringen sind: Etwas handwerkliches Geschick, Freude am 
Umgang mit Werkzeugen – und ein Transportmittel, um Ihre Liege 
mit nach Hause zu nehmen.
Wann: 04. Juni 2016 von 09:00 – 15:00 Uhr
Wo: Zimmerer Ausbildungszentrum, Leipzigstraße , 
 88400 Biberach
Kosten: 345,00 Euro inkl. Verpfl egung 
 (einschließlich Einweisung und Montage)
Anmeldung und Information unter www.zimmerzentrum.de oder 
a.strahl@zimmererzentrum.de oder Telefon 07351 44091 54

Informationen über den Beruf 
des Zimmerers – das Sommercamp 
Das Bildungszentrum Holzbau - die überbetriebliche Ausbildungs-
stätte der Zimmerer in Baden-Württemberg - bietet im Sommer 
ein Programm für Jugendliche an, die den Beruf des Zimmerers 
näher kennenlernen möchten. 
In einem abwechslungsreichen Programm von Arbeit und Frei-
zeit können Schüler, die in die letzte Klasse der allgemeinbilden-
den Schulen kommen, Einblick nehmen in das Tätigkeitsfeld der 
Zimmerleute und selbst etwas Handwerkliches herstellen.
Für das Sommercamp vom 1. bis 5. August 2016  sind ab sofort 
Anmeldungen möglich beim Bildungszentrum: info@zimmerer-
zentrum.de oder telefonisch 07351-44 091 0
Informationen können auch im Internet abgerufen werden unter 
http://zimmererzentrum.de/ausbildung/sommercamp/

Vorgezogener Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt ist der Redak-
tionsschluss für die Woche 18 bereits am Freitag, 
29. April 2016, 12.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag.

Was tun bei
Bandscheiben-

vorfall?

Bandscheibenvorfälle können 
nicht nur zu heftigen Rücken- 
und Beinschmerzen führen. 
Wenn das ausgetretene Ge-
webe auf bestimmte Nerven 
drückt, können auch Lähmun-
gen hinzukommen. Welche Läh- 
mungsform muss sofort ope-
riert und welche zwei anderen 
Lähmungen können meist zu-
nächst konservativ behandelt 
werden? In ihrer neuen Infor-
mationszeitschrift „Arthrose-
Info“ gibt die Deutsche Arth-
rose-Hilfe zahlreiche Hinweise 
zu diesem wichtigen Thema. 
In anschaulichen und interes-
santen Darstellungen werden 
darüber hinaus weitere nütz-
liche Empfehlungen zur Ar-
throse gegeben, die jeder ken-
nen sollte. Auch über den Welt- 
Preis für Hüftgelenkforschung 
2010 wird ausführlich berich-
tet. Ein Musterheft des „Ar-
throse-Info“ kann kostenlos 
angefordert werden bei: Deut-
sche Arthrose-Hilfe e.V., Post-
fach 11 05 51, 60040 Frank-
furt/M. (bitte eine 0,55-€-Brief-
marke für Rückporto beifügen).
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0175 8356313
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 7777

Deutsches Rotes Kreuz
Essen auf Rädern/Hausnotruf	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach,
Frau Fietze	 (07351) 5005-123

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH Leutkirch           	 (07561) 9843-200
- Hotline für Stromstörung      	 Störungsnr. (0800) 3629-477

Bereitschaftsdienste
Samstag, 23./Sonntag, 24. April

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Sie erreichen den Ärztlichen Notdienst unter der Rufnummer

116117
Notfallsprechstunden: Notfallsprechstunden in der Sana-Kli-
nik Biberach, Ziegelhausstraße 50, am Samstag, Sonn- und 
Feiertag von 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch 
mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 23. April (ab 8.30 Uhr)
Zeppelin-Apotheke, Biberach, Zeppelinring 65, Tel. (07351) 72262
Zusätzlich in Ochsenhausen: 17.00 - 18.00 Uhr: Gabler-Apo-
theke, Joseph-Gabler-Straße 2, Tel. (07352) 8411
Sonntag, 24. April (ab 8.30 Uhr)
Stadt-Apotheke, Ochsenhausen, Marktplatz 32, Tel. (07352) 8131
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils 
um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen
Samstag, 23. April
Apotheke Amendingen, Untere Straße 23, Tel. (08331) 2806
Sonntag, 24. April
Apotheke Steinheim, Heimertinger Straße 37, Tel. (08331) 
982260

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 29. April 2016
Papiertonne:	 Dienstag, 26. April 2016
Gelber Sack:	 Mittwoch, 27. April 2016

Grüngutannahme
März - November jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr und 
samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr
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Wir beraten Sie gerne zu Ihren Werbeaktivitäten,
einfach anrufen, oder eine Email schicken an:

Manfred Weckerle - Tel. 07351-31543, werbung@weckerle-bc.de

Wir beraten Sie gerne zu Ihren Werbeaktivitäten,
einfach anrufen, oder eine Email schicken an:

Manfred Weckerle - Tel. 07351-31543, werbung@weckerle-bc.de

Wir beraten Sie gerne zu Ihren Werbeaktivitäten,
einfach anrufen, oder eine Email schicken an:

Manfred Weckerle - Tel. 07351-31543, werbung@weckerle-bc.de

Sehr geehrter Inserent,

denken Sie bereits jetzt an Ihren 
Betriebsurlaub und informieren
Sie Ihre Kunden rechtzeitig durch 
unsere Amts- und Gemeindeblätter.
Wir beraten Sie gerne.

Anzeigen-Info: 07154 8222-70


